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Dülmen. Für die Rallye durch
die Gewässerlandschaft am
Montag, 26. August, am Sil-
bersee sind noch Plätze frei.
Der Treffpunkt ist am Sport-
platz in Hausdülmen. Wäh-
rend der Wanderung sind
Aufgaben zu Pflanzen und
Tieren und zur Entstehung
des Silbersees zu lösen. Dabei
sind Geschicklichkeit und
Köpfchen, aber auch Kreativi-
tät gefragt. Alle erfolgreichen
Teilnehmer werden mit einer
Urkunde ausgezeichnet und
erhalten einen kleinen Preis.

Teilnehmer sollten ange-
messene Kleidung (Sonnen-
und Regenschutz, bequeme
Schuhe) und Verpflegung
nicht vergessen. Der Termin
ist am Montag, 26. August
von 16 bis 19 Uhr. Maximal
14 Teilnehmer können sich
bis zehn Tage vor dem Ter-
min mit einer Einverständ-
niserklärung der Eltern an-
melden. Der Preis pro Kind
beträgt 9,50 Euro. Infos und
Anmeldung: Dülmen Marke-
ting e.V., Lüdinghauser Str.
1a, Dülmen unter Tel. (02594)
12345 oder per E-Mail: duel-
men-marketing@duelmen.de

Rallye am
Silbersee

schwererkrankten Kindern
und deren Familienangehöri-
gen besondere Träume zu er-
füllen. Ob ein Trip nach Ibiza
zu den Palmen oder ein Pizza-
essen zusammen mit den

Freundinnen in der Limousi-
ne – alles was möglich ist,
versucht die engagierte Grup-
pe zu realisieren. Dabei ist
viel organisatorischer Auf-
wand von Nöten. Damit auch

künftig möglichst viele Her-
zensträume erfüllt werden
können, ist der Verein auf
Spenden angewiesen. Weite-
re Informationen auf
www.herzenstraeume.de.

Mit dem Ergebnis sind sie alle sehr zufrieden: Jürgen Mischke (links) und Ludger Wiesweg
(rechts) von den Otternasen übergaben den Scheck an Guido Kallaus von Herzenträume e.V.

V O N L E N A R I E K H O F F

Merfeld. „Das hätte ich nicht
gedacht, dass es so viel wird“,
staunte Guido Kallaus von
dem Verein Herzensträume
bei der Scheckübergabe der
Otternasen Merfeld. Insge-
samt 11 746 Euro kamen bei
dem Otternasen-Cup für den
wohltätigen Zweck zusam-
men.

Nach vielen spannenden
Spielen hatte am Ende der
Schachverein Erkenschwick
erneut die Nase vorn. Beson-
ders im Endspiel demons-
trierten die Hobbykicker ihr
Können. Anschließend wurde
bis Mitternacht zu Live-Musik
von unter anderem den „Ska-
toffeln“ und „Glengar“ fröh-
lich weitergefeiert. „Der Fuß-
ball ist bei dem Turnier zwar
wichtig, aber der Hauptgrund
für die Veranstaltung und für
ihre Beliebtheit ist der gute
Zweck“, betont Otternasen-
Präsident Jürgen Mischke.

Herzensträume e.V. hilft

Spende der Otternasen
11746 Euro gehen an den gemeinnützigen Verein Herzensträume

Dülmen (reik). Die Streiflich-
ter befragten Bürgermeiste-
rin Lisa Stremlau, die im Ok-
tober zehn Jahre ihr Amt be-
kleidet, zu den Bauprojekten
in Dülmen und zu Eindrü-
cken ihrer bisherigen Amts-
zeit.

„Dülmen befindet sich im
Auf- und Umbruch. Es ist ak-
tuell sehr viel in Bewegung.
Das Intergenerative Zentrum
‚einsA’, das im kommenden
Jahr eröffnet wird, ist dafür
ein gutes Beispiel. Besonders
am Herzen liegt mir, und si-
cherlich auch vielen Bürge-
rinnen und Bürgern, die Neu-
gestaltung unseres Bahnhofs.

Mit dem Projekt ‚Klimage-
recht mobil unterwegs’ wird
das gesamte Areal unter den
Aspekten Klimaschutz und
nachhaltige Mobilität neu ge-
dacht und entwickelt. Das ist
ein herausragendes Vorha-
ben, auf das sich viele Men-
schen freuen“, so Lisa Strem-
lau.

Was man noch anpacken
müsse wäre beispielsweise
die Frage, wie Dülmens Ein-
zelhandel in der Innenstadt
gehalten und gestärkt sowie
Leerstände vermieden wer-
den könnten. „Das Thema In-
nenstadt müssen wir neu
denken, denn der immer wei-

terwachsende Online-Handel
bedroht die Existenz vieler
Einzelhändler.“ Als weiteres
wichtiges Vorhaben werden
gemeinsam mit dem Kreis
Coesfeld die Pläne für eine
kombinierte Feuer- und Ret-
tungswache entwickelt, und:
„Abseits von den Bauprojek-
ten möchten wir im Spätsom-
mer mit der Stadtstrategie ei-
nen Prozess beginnen, in
dem wir gemeinsam mit den
Bürgerinnen und Bürgern da-
rüber nachdenken, wie Dül-
men sich gut für die Zukunft
aufstellen kann, damit sich
Menschen hier wohl und hei-
misch fühlen.“

Rückblickend auf ihre fast
zehnjährige Amtszeit waren
ihr die Gespräche und Begeg-
nungen mit vielen unter-
schiedlichen Menschen im-
mer besonders wichtig und
prägend. „Das bleibt auf je-
den Fall positiv in Erinne-
rung. Natürlich auch das
Stadtjubiläum 2011: Die 700-
Jahrfeier war etwas Besonde-
res.“ Kritik äußert Lisa Strem-
lau an der Art und Weise, wie
mit Vertretern aus Politik
und Verwaltung zum Teil um-
gegangen wird. „Mit Be-
schimpfungen, Verunglimp-
fungen und Häme wird vor al-
lem in sozialen Netzwerken
eine Anti-Stimmung aufge-
baut. Wir sollten uns alle für
ein respektvolles Miteinan-
der einsetzen.“

Lisa Stremlau mit IGZ-Projektleiter Gerd Gröschl vor der Groß-
baustelle IGZ „einsA“. Foto: Reinhold Kübber

Stremlau zu Bauprojekten
Rückblick nach fast zehnjähriger Amtszeit und Ausblick

Coesfeld. Radio Kiepenkerl
spielt rund um die Uhr Mu-
sik-Mixes für den Kreis Coes-
feld. Dabei sind die größten
Hits der 80er, der 90er und
noch mehr aktuelle Hits. Jede
Woche entscheiden die Mu-
sikredakteure in ihrer Musik-
sitzung, welche Songs neu
ins Programm genommen
werden.

Aktuell ist das zum Beispiel
„Lonely Night“, ein weiterer
Vorgeschmack auf das Album
von Alma. Die Finnin hat
noch für dieses Jahr ihr De-
bütalbum angekündigt:
„Have you seen her“ soll es
heißen. Als zweite Auskopp-
lung hat Alma jetzt „Lonely
Night“ herausgebracht. Auch
wenn die Nummer auf den
ersten Blick partytauglich

und tanzbar ist, im Text wird
es ernst: Die Lyrics handeln
von einseitiger und unerfüll-
ter Liebe. Genauso wie der
Text geht auch das Musikvi-

deo unter
die Haut.
Ebenfalls
neu im Mu-
sikpro-
gramm ist
Antonia mit
ihrem Song

„Matamé“ aus dem Jahr 2018
– jetzt allerdings als Remix.
Neu in der Playlist von Radio
Kiepenkerl ist auch der Ham-
burger DJ Felix Jaehn mit sei-
nem neuen Hit „Love on my-
self“. Mehr über die neuen
Hits bei Radio Kiepenkerl
gibt es im Internet auf
www.radio-kiepenkerl.de

Neue Hits im Radio
Radio Kiepenkerl spielt Neues von Alma

Dülmen. Das SGZ bietet ein-
stündige Rückenschulkurse
an, die montags um 9.35 Uhr,
dienstags um 8.30 Uhr, 9.35
Uhr (40 plus), 10.40 Uhr (60
plus), 15 Uhr (60 plus), 16.05
Uhr und 19.15 Uhr, mitt-
wochs um 9.35 Uhr, 10.45
Uhr (nur Männer) und 20.20
Uhr sowie donnerstags um
20.15 Uhr stattfinden.

In den Rückenschulkursen
erleben die Teilnehmer, wie
sie ihrem Rücken helfen kön-

nen, mobil zu werden und zu
bleiben. Sie erfahren, wel-
chen positiven Einfluss Akti-
vität auf die Rückengesund-
heit haben kann. Neben
Übungen zur Kräftigung und
Mobilisation des Rückens ler-
nen sie unterschiedliche Ent-
spannungsvarianten zur
Stressbewältigung kennen.
Weitere Informationen beim
SGZ Dülmen unter Tel.
(02594) 85944 oder auf
www.sgz-duelmen.de.

Kurse für den Rücken
Einstündige Angebote beim SGZ Dülmen


